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während  des  Friends  Contact  Day  am  29.  November  2025

Foto  auf  der  Titelseite:

Collage  aus  Fotos,  die  Freunde  mitgebracht  haben

(Foto  Karin  van  Steeg  –  bearbeitet)

Bitte  geben  Sie  bei  der  Überweisung  Ihrer  Spende  

die  Referenznummer  im  Verwendungszweck  an.  

Diese  beginnt  mit  einem  „F“  gefolgt  von  einer  

Zahl  (Sie  finden  sie  auf  der  Rechnung).  So  können  

wir  Ihre  Zahlung  schneller  zuordnen.

Machine Translated by Google



3

Das  Schöne  daran  ist,  dass  der  Vorstand  unserer  schönenEs  ist  vor  allem  ein  Blick  nach  vorn  und  zurück,  aber  

niemand  weiß  es  wirklich.  Niemand,  den  er

Man  kann  wenig  erwarten.  Ist  diese  Regierung  überhaupt  in  

der  Lage,  die  komplexen  Probleme  unserer  Gesellschaft  

anzugehen  und  zu  lösen?  Oder  wird  sich  Der  Internationale  

Strafgerichtshof  in  Den  Haag,  wie  schon  in  den  letzten  zwei  

Jahren,  erneut  in  internen  Misstrauen  und  Streitereien  

verlieren?

Heute  ist  auch  der  Tag,  an  dem  das  neue  Kabinett  von  

Jeen  vor  dem  Parlamentsgebäude  stehen  wird.  Zeitungen  

und  andere  Medien  befürchten,  was  aus  dieser  Neubesetzung  werden  wird.

Aber  niemand  weiß  es  wirklich.  Niemand.

Lasst  uns  über  die  bevorstehenden  Olympischen  

Winterspiele  2030  in  Nizza  sprechen.  Vielleicht  könnte  

das  olympische  Eisschnelllaufturnier  in  Thialf  in  

Heerenveen  stattfinden.  Wie  wunderbar  wäre  das!

auf  einen  einzigartigen  dritten  Platz  im  

Medaillenspiegel.  Die  gestrigen  Fernsehübertragungen  

aus  Hilversum  und  Mailand  waren  Rückblicke  voller  

Heldentum,  Emotionen  und  Nationalstolz.  Auch  stand

Ich  habe  einige  Informationen,  die  Sie  möglicherweise  als  

Vorwissen  betrachten.  Am  Samstag,  dem  21.  Februar,  trafen  

wir  Daniël  van  Hemert  in  Utrecht.  Daniël  hatte  sich  (unter  

anderem)  als  Kandidat  für  den  Posten  des  neuen  

Schatzmeisters  beworben  und  wäre  damit  Nachfolger  von  

Renzo  de  Muijnck  geworden.  Es  war  ein  angenehmes  

Treffen,  bei  dem  wir  uns  alle  auf  Anhieb  gut  verstanden.  In  

einem  anschließenden  Telefonat  mit  Daniël  konnte  ich  ihm  

mitteilen,  dass  wir  ihn  sehr  gerne  als  Schatzmeister  in  

unserem  Vorstand  sehen  würden.  Daniël  nahm  das  Angebot  

begeistert  an,  daher  kann  ich  Ihnen  mitteilen,  dass  er  ab  

dem  1.  April  2026  unser  neuer  Schatzmeister  sein  wird.  Wenn  

Sie  dies  lesen,  hat  er  also  gerade  erst  angefangen.  Ich  habe  

nun  etwa  sechs  Wochen  Vorwissen.

Gestern  gingen  die  Olympischen  Winterspiele  in  Mailand  

zu  Ende.  Für  die  Niederlande  war  es  ein  großer  Erfolg  mit  

dem  besten  Ergebnis  aller  Zeiten.  Nicht  weniger  als  eine  

Gold-,  sieben  Silber-  und  drei  Bronzemedaillen  führten  die  Liste  an.

Morgen  ist  der  24.  Februar.  Es  sind  bereits  vier  Jahre  

vergangen,  seit  die  Russische  Föderation  unter  Führung  von  

Wladimir  Wladimirowitsch  Pun  beschloss,  in  die  

benachbarte  Ukraine  einzumarschieren,  was  zu  einem  

verheerenden  Krieg  führte.  Dieser  Krieg  hatte  enorme  

Auswirkungen  auf  den  Rest  Europas.  Die  Menschen  wurden  

sich  der  Bedrohung  aus  dem  Osten  bewusst  und  begannen,  

in  den  Bereichen  Sicherheit  und  Verteidigung  besser  und  

intensiver  zusammenzuarbeiten  und  die  Ukraine  mit  

Geheimdienstinformationen,  Waffen  und  Geld  zu  

unterstützen.  Auch  die  Krim  war  beteiligt.  Europa  reagierte  

jedoch  sehr  spät  mit  dieser  Unterstützung,  denn  nach  der  

Annexion  der  Krim  im  Jahr  2014  unternahm  Europa  nichts.  

Andere  Kritiker  meinen,  Europa  hätte  sein  Geld  besser  

für  andere  Dinge  ausgeben  können.  Fakt  ist:  Wir  haben  

derzeit  absolut  keine  Ahnung,  wohin  dieser  Krieg  führen  wird.  

Daher  erwarte  ich,  dass  morgen  in  den  Medien  vor  

allem  viel  zurückgeblickt  und  über  mögliche  zukünftige  

Entwicklungen  spekuliert  wird,  aber  niemand  weiß  es  

wirklich.  Niemand  kann  die  Zukunft  vorhersagen.

Anbieter

Während  ich  dies  schreibe,  ist  Montag,  der  23.  Februar.  

Heute  ist  der  allerletzte  Tag,  an  dem  ich  daran  arbeiten  

kann,  denn  morgen  geht  der  gesamte  Text  für  dieses  

Magazin  zur  gründlichen  Prüfung  an  Tekstmaatje.  Mein  

Kalender  zeigt  daher:  Abgabetermin  für  Magazintexte.

Hey,  Vorkenntnisse.

Renzo,  vielen  Dank  für  all  die  Jahre,  in  denen  er  unser  

Schatzmeister  war,  und  ein  herzliches  Willkommen  an  

Daniël.  Wir  wünschen  dir  viele  gute  Jahre.

Das  Wissen,  das  er  vermittelt,  ist  bewundernswert.  Daniël  

wird  sich  Ihnen  in  der  Herbstausgabe  2026  ausführlich  

vorstellen.  Im  Namen  aller:  Vielen  Dank  an

Vorkenntnisse.

VOM  VORSITZENDEN

Henk  Vlieger
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neue  politische  Ziele.  Aber  vor  allem  musste  es

Das  Hauptziel  dieses  Tages  war  der  Dialog  

untereinander  sowie  das  Sammeln  von  Kommentaren  

und  Feedback,  die  als  Grundlage  dienen  könnten  für

Dieser  Tag  soll  gemütlich  sein  und  ein  Gefühl  des  Nachhausekommens  vermitteln.

Nachdem  alle  mit  Kuh  und  Tee  fertig  waren

Der  Tag  wurde  eröffnet  und  das  Programm  erläutert.  

Zunächst  stellten  sich  die  Vorstandsmitglieder  (erneut)  

den  Freunden  vor,  indem  sie  ein  oder  mehrere  Fotos  

verwendeten,  die  ihre  Persönlichkeit  und  ihr  

Engagement  für  die  Organisation  verdeutlichten.

auf  welche  können  sie  zurückgreifen?

von  Henk  Vlieger

Tag  des  
Freundeskontakts,  29.  November  2025

Als  Vorstandsmitglieder  hatten  wir  uns  frühzeitig  im  „De  Hoeve  

van  Nunspeet“  getroffen,  um  alles  für  den  Friends'  Contact  Day  

vorzubereiten,  die  Technik  zu  testen  und  die  letzten  Details  zu  klären.  

Das  ging  dann  recht  schnell,  da  das  Hotelpersonal  alles  Notwendige  

ordentlich  vorbereitet  und  aufgebaut  hatte.

Begrüßung  und  Erläuterung  des  Tages

Willkommen!

5
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Beteiligte  Freunde  mit  ihrem  Foto
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Freunde  in  das  Gespräch  einbeziehen

und  konnten  ihre  Beteiligung  an  der  Schng  erläutern.  

Das  Ergebnis  war  eine  wunderbare  und  intensive  

Diskussion  an  allen  Tischen,  die  eigentlich  zu  kurz  war.

charakterisierte  Schng.  Dann  waren  die  Freunde  an  

der  Reihe.  Sie  waren  gebeten  worden,  ebenfalls  ein  

Foto  von  sich  mitzubringen.

Danach  legten  wir  richtig  los.  Ziel  dieses  Tages  war  

es,  dem  Vorstand  Ansprechpartner  zu  nennen.

Machine Translated by Google
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Teile  der  Gruppenschlussfolgerungen
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Es  war  sehr  deutlich  zu  erkennen,  

dass  die  Freunde  die  organisierten  

Ausflüge  sehr  schätzen.

Abschied  von  Ilse  Tunen-de  Groot

Neuengamme  Magazin  |  April  2026

In  der  abschließenden  Sitzung  wurden  die  Ergebnisse  

der  Gruppenarbeit  allen  Teilnehmern  mitgeteilt.

Nach  dem  Mittagessen,  das  wieder  einmal  

hervorragend  bewirtet  wurde,  setzten  wir  das  

Nachmittagsprogramm  fort.  Dieses  begann  mit  dem  

Abschied  von  Ilse  van  Tunen-de  Groot,  die  von  einer  Reihe  von  Gästen  besucht  wurde.

Ilse  war  jahrelang  Vorstandsmitglied  von  ACEF  und  

in  den  letzten  Jahren  hauptsächlich  für  die  Redaktion  

der  Zeitschrift  zuständig.  In  seiner  Dankesrede  hob  Pieter  

Dekker  besonders  Ilses  Engagement  und  ihren  

Enthusiasmus  hervor.  Unter  dem  lauten  Applaus  aller  

Anwesenden  und  mit  einem  großen  Blumenstrauß  

wurde  Ilse  für  ihre  langjährige  Vorstandsarbeit  gedankt.

Am  Ende  jeder  Runde  gab  es  ein  zentrales

Mit  den  Freunden,  die  diese  Fotos  mitgebracht  haben.

Nachdem  allen  für  ihre  Anwesenheit  gedankt  worden  

war,  wurde  der  Tag  traditionell  mit  dem  Singen  des  

Liedes  der  maurischen  Soldaten  abgeschlossen.

Die  Schlussfolgerungen  wurden  vom  Vorstand  auf  einer  

großen  IP-Karte  festgehalten,  damit  alle  Ergebnisse  im  

Nachhinein  ausführlich  erläutert  werden  konnten.

Anschließend  blieb  noch  genügend  Zeit  für  ein  kurzes  

Gespräch  oder  einen  Besuch  am  Büchertisch,  wo  die  

Autorinnen  Trudy  van  der  Wees  und  Ynskje  Penning  ihre  

Bücher  vorstellten,  während  Karin  van  Steeg  Informationen  

über  Ort  der  Verbundenheit  gab.

Um  Einblicke  in  die  zu  verfolgende  Politik  zu  gewinnen,  

musste  deutlich  werden,  wo  die  Stärken  lagen  –  und  

welche  Maßnahmen  fortgeführt  werden  sollten  –  und  

wo  Verbesserungsbedarf  bestand  –  und  wo  Anpassungen  

erforderlich  waren.  Zur  Klärung  dieser  Punkte  hatte  

der  Vorstand  vier  Fragen  vorbereitet,  mit  denen  sich  

die  Mitglieder  der  „Friends“  in  Gruppen  auseinandersetzten.

wurde  Teil  des  Nazi-Regimes.  Dieses  Foto  aus  der  

Fotocollage  ziert  nun  die  Titelseite  dieser  Zeitschrift.

Der  Nachmittag  ging  weiter  mit  dem  Aufkleben  von  

drei  Bildern  an  die  Fotowand.

Das  Gespräch  wurde  initiiert,  um  die  Verbindung  

zwischen  ihnen,  ihrer  Familie  und  ihrer  Beteiligung  an  

der  Schng  zu  klären.  Rückblickend  erwies  sich  diese  

Runde  als  die  wertvollste,  da  hier  das  Wesen  der  Schng  

deutlich  spürbar  wurde.

Es  war  sehr  deutlich  zu  erkennen,  dass  die  Freunde  die  

organisierten  Ausflüge  sowie  die  Qualität  der  

erneuerten  Ma-

Anschließend  folgte  eine  zweite  Plenarrunde,  in  der  

jede  Gruppe  angeben  konnte,  was  ihrer  Meinung  nach  in  

den  Richtlinien  des  Gremiums  fehlte.

und  welches  positive  Feedback  sie  weitergeben  

wollten.  Eine  inspirierende  Runde,  in  der  viele  Ideen  

eingebracht  wurden,  von  denen  der  Vorstand  profitieren  

kann.  Der  Tag  schloss  mit  der  Würdigung  zweier  

ehemaliger  Vorsitzender  der  Schng,  die  erfreulicherweise  

heute  wieder  anwesend  sein  konnten:  Ao  Schoonbeek  

und  Marne  Leerie.In  der  Zeitschrift  wurde  die  Bedeutung  der  Einbindung  

junger  Menschen  in  die  Schng  und  die  weitere  

Steigerung  der  Sichtbarkeit  hervorgehoben.  

Ausführlichere  Informationen  finden  sich  an  anderer  

Stelle  in  dieser  Zeitschrift.  Anschließend  gab  es  

Mittagessen,  aber  nicht,  bevor  jeder  sein  Foto  an  die  

Wand  geklebt  hatte.  Zusammen  bildeten  alle  Fotos  

eine  einzigartige  Darstellung  der  Gründung  unseres  

Freundeskreises:  das  fortwährende  Gedenken  an  unsere  

ermordeten  Familienmitglieder.

8

Machine Translated by Google



Abschluss  eines  wundervollen  Freundeskontakttages

Der  Kern  der  Stiftung  wird  dargelegt

Unsere  Ehrenvorsitzenden  Afko  Schoonbeek  und  Martine  Letterie  rücken  ins  Rampenlicht.
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Wer,  wie  ich,  aus  dem  Bildungsbereich  kommt,  ist  an  vielfältige  Formen  

der  Beratung  und  Zusammenarbeit  gewöhnt.  Kollegiale  Supervision  ist  

dabei  ein  wichtiger  Bestandteil.  Ich  habe  jedoch  festgestellt,  dass  viele  

dieser  Treffen  nicht  immer  einen  Mehrwert  bieten.  Allzu  oft  werden  sie  von  der  

Führungsebene  konzipiert  und  gelenkt,  ohne  dass  die  Mitarbeitenden  sie  mittragen.

aus  der  Praxis.

Tag  der  Freundschaften

Ergebnisse

Neuengamme  Magazin  |  April  2026

Diskussion  in  Gruppen

von  Henk  Vlieger

Diese  Vorgehensweise  bei  Vorfällen  klang  daher  

entfernt  nach  einer  Arbeitsmethode,  die  wir  als  Vorstand  befürworteten.

Eine  Ausnahme  von  dieser  allgemeinen  Erfahrung  

bildet  die  sogenannte  Vorfallsmethode.  Dabei  stellt  

ein  Kollege  ein  Problem  oder  einen  Fall  vor,  woraufhin  alle  

anderen  Kollegen  ausschließlich  klärende  Fragen  

stellen  und  erst  dann  Vorschläge,  Ideen  oder  

Lösungsansätze  zur  Problembehebung  entwickeln.  

Derjenige,  der  den  Fall  vorgestellt  hat,  wählt  anschließend  

einen  oder  mehrere  Lösungsansätze  aus.  Die  Stärke  

dieser  Methode  liegt  in  ihrer  Einfachheit.

Durch  die  genaue  Klärung  der  Sachlage  ergeben  sich  oft  

überraschend  gute  Lösungen.  Alle  Beteiligten  sind  aktiv  

in  den  Fall  eingebunden,  was  die  Vernetzung  stärkt.  

Zudem  behält  die  Person,  die  das  Problem  anspricht,  

die  Kontrolle,  was  dem  Prozess  zugutekommt.

Wir  hatten  den  29.  November  2025  als  Friends  Contact  

Day  gewählt,  dessen  Bericht  Sie  an  anderer  Stelle  in  dieser  

Zeitschrift  lesen  können.  Als  Vorstand  brauchten  wir  

dringend  neue  Impulse.

10
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Es  war  schön  zu  sehen,  dass  die  Beteiligung  von

Die  folgende  Übersicht  zeigt  deutlich,  dass  die  

organisierten  Reisen  große  Wertschätzung  erfahren.  Auch  

die  Kommunikation  über  die  Website  und  die  sozialen  

Medien  wird  positiv  bewertet.  Der  Zugang  zum  Digitalen  

Denkmal  und  die  dort  verfügbaren  Informationen  sowie  die  

Art  und  Weise,  wie  die  Informationssuche  (durch  Pieter  

Dekker)  geleitet  wird,  erweisen  sich  ebenfalls  als  sehr  wichtig.  

Schließlich  bewerten  die  Freunde  das  neu  gestaltete  Magazin,  

die  Zusammenarbeit  mit  anderen  (internationalen)  

Organisationen  sowie  die  Sichtbarkeit  und  Repräsentation  

des  Vorstands  positiv.

Aus  dem  Freundeskreis.  Daher  war  es  wichtig,  dass  

jeder  seine  Meinung  äußern  konnte.  Durch  die  

Wahl  eines  aktiven  Kleingruppenarbeitsformats  war  

jeder  aktiv  in  die  gestellten  Fragen  eingebunden.  Das  

Ergebnis  spiegelte  dies  letztendlich  wider.

Erstellen  Sie  einen  Strategieplan  für  die  Schng.  

Die  Optionen  sind  unten  aufgeführt.

Auf  großen  Blättern  kopiert  und  notiert.

Die  Teilnehmerzahl  war  sehr  hoch.  Es  stellte  sich  

heraus,  dass  nicht  nur  der  Vorstand  das  Bedürfnis  

nach  einem  intensiven  Austausch  mit  den  Freunden  

verspürt  hatte,  sondern  umgekehrt.  Sich  einfach  über  

Herzensangelegenheiten  auszutauschen  und  sich  

dafür  Zeit  zu  nehmen,  erwies  sich  als  gute  Entscheidung.  

Der  Vorstand  versprach,  alle  Ergebnisse  des  Tages  mit  

den  Freunden  zu  teilen.  Dies  war  wichtig,  da  der  

Vorstand  auf  Grundlage  dieser  Ergebnisse  Ziele  für  

die  neue  Gruppe  auswählen  und  formulieren  würde.

Von  jeder  Gruppe  wurden  Berichte  eingereicht,  

und  die  Antworten  wurden  vom  Gremium  geprüft.

Es  gibt  auch  Punkte,  die  Beachtung  verdienen,  aber  

keine  größeren  Streitpunkte  werden  wirklich  

angesprochen.  Es  wird  als  wichtig  erachtet,  die  

jüngeren  Generationen  zu  erreichen  und  sie  in  

die  Geschichte  des  Freundeskreises  einzubinden.  

Darüber  hinaus  ist  es  wichtig,  dass  die  Sichtbarkeit

Ergebnisübersicht
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erwähnt.  Auch  hier  sehen  wir  keine  Themen,  die  von  

den  Anwesenden  häufig  angesprochen  werden.  Es  

handelt  sich  hauptsächlich  um  eine  breite  Themenvielfalt.

Da  keine  wirklichen  Fortschritte  erzielt  werden,  

interpretieren  wir  als  Vorstand  die  genannten  

Verbesserungspunkte  als  Punkte,  die  bei  der  

Ausarbeitung  der  neuen  Vorstandspolitik  berücksichtigt  werden  sollten.

und  die  Markenbekanntheit  zu  steigern.  Wir  dürfen  

auch  nicht  vergessen,  dass  nicht  jeder  im  

Freundeskreis  über  digitale  Kompetenzen  verfügt.

Die  jüngeren  Generationen  und  die  Sichtbarkeit  der  

Schng.  werden  daher  diese  beiden  Punkte  explizit  in  

unseren  neuen  Strategieplan  aufnehmen.  Dieser  Plan  

wird  voraussichtlich  im  Frühjahr  2026  über  unseren  

Newsletter  und  unsere  Website  veröffentlicht.

Als  Vorstand  interpretieren  wir  die  Ergebnisse  in  

erster  Linie  als  Bestätigung  unserer  bisherigen  

Arbeit.  Es  ist  jedoch  wichtig,  dass  wir  weiterhin  auf  

Folgendes  achten:

Am  Nachmittag  erwähnen  die  Teilnehmer  eine  Reihe  fehlender  

Punkte  und  machen  verschiedene  Vorschläge.  Aus  dieser  

Übersicht  ergeben  sich  die  Anregung,  Podcasts  zu  

veröffentlichen  und  den  überlebenden  Angehörigen  von  CPN-

Akon  mehr  Aufmerksamkeit  zu  schenken.
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RIENS  DIREKTE  FAMILIE

Durch  seine  herzliche  Persönlichkeit  und  seine  

aufrichtige  Aufmerksamkeit  für  andere  hat  er  sich  einen  

besonderen  Platz  in  vielen  Herzen  erobert.

etwas  für  ihn  als  Privileg  zu  betrachtenSein  ausgeprägter  Sinn  für  Humor  bildet  einen  

schönen  Kontrast  zu  seiner  ernsten  Seite.  Wer  Rien  

lachen  sieht,  möchte  sofort  mitlachen!  Rien  bemüht  

sich,  anderen  nicht  zur  Last  zu  fallen,  merkt  aber  nicht  

ausreichend,  dass  viele

etwas  bedeuten  zu  können.  Er  zeigt  seine  Dankbarkeit  

offen,  mit  Worten  und  süßen  Aenes.

von  Hingabe  und  Mut,  Verlust,  Widerstandsfähigkeit  

und  Liebe.

EINE  ERSTE  EINFÜHRUNG  IN  DAS

Hinter  seinem  warmen  Lächeln  verbirgt  sich  jedoch  

eine  Vergangenheit,  die  tiefe  Spuren  hinterlassen  hat.  

Dieser  Teil  seiner  Lebensgeschichte,  der  in  seiner  

frühen  Kindheit  begann,  hat  ihn  zu  dem  Menschen  

gemacht,  der  er  heute  ist.  Es  ist  eine  Geschichte,  

die  uns  alle  berührt  –  die  Geschichte

Die  Einführung  in  Riens  Familie  beginnt  mit  seinen  

Großeltern  väterlicherseits.  Das  sind  Marinus

Rien  Zegers  aus  Rotterdam  ist  seit  April  2001  ein  treuer  Freund  des  Vriendenkring  

und  vielen  bekannt.  Wir  kennen  Rien  als  geselligen  und  liebenswürdigen  

Mann,  der  trotz  seines  fortgeschrittenen  Alters  unternehmungslustig  ist  und  sich  

mit  Begeisterung  an  unseren  Aktivitäten  beteiligt.  Er  selbst  beschreibt  sich  als  

neugierig  und  stets  auf  der  Suche  nach  Informationen  zu  Themen,  die  ihn  

interessieren.  Dank  seiner  klaren  Einsichten  und  seines  reichen  Erfahrungsschatzes  

ist  Rien  zudem  ein  unterhaltsamer  Gesprächspartner.

Eine  Geschichte  

von  Hingabe,  Mut  und  
einem  lebenslangen  Verlust

von  Karin  van  Steeg
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Als  sein  Vater  stirbt,  ist  Rinus  16  Jahre  alt.  Er  

beginnt  eine  Tätigkeit  als  Lagerarbeiter  bei  der  

Elektrizitätsgesellschaft  Electrostoom  am  

Electroweg  in  Roerdam-Hillegersberg.

Cornelis  (Kees),  1902-1979

Maria  Johanna,  1897–1897;  diese  jüngere  Schwester  stirbt

Bei  der  Marine  hat  er  eine  Aufsichtsfunktion  über  die  

Matrosen  und  ist  für  Ordnung  und  die  Einhaltung  

der  Pflichten  an  Bord  verantwortlich.

Vaterseite

Obwohl  Marinus  als  Quartiermeister  und

Nachfolgend  eine  chronologische  Übersicht  aller  Kinder  von  

Willem  de  Bruin  und

ÿ  Cornelis  Izaäk,  geboren  1905

Als  jüngstes  Kind  der  Familie  ist  Rinus  der  Liebling  

aller.  Sein  ganzes  Leben  lang  wird  er  für  seinen  

freundlichen  Charakter  geliebt.

Riens  Mutter,  Paulina  de  Bruin,  wurde  am  Donnerstag,  

dem  22.  Juli  1909,  in  Rotterdam  geboren.  Ihre  

Eltern  waren  Willem  de  Bruin  (1878–1963)  und  

Aae  Bezemer  (1879–1948).  Sie  wuchs  mit  fünf  

Schwestern  und  drei  Brüdern  auf.

Zegers  (1871–1926)  und  Johanna  Hendrika  de  Geus  

(1871–1944)  heirateten  am  22.  März  1894  in  

Maassluis.  Marinus  war  in  seinen  Zwanzigern,  als  er  

als  Quartiermeister  für  die  Royal  Navy  arbeitete.  Als  

Unteroffizier  der

Nach  der  Grundschule  besuchte  Rinus  die  

Realschule  in  Roerdam.  Dort  konnte  er  sich  nicht  

durchsetzen;  er  wurde  zweimal  abgewiesen  und  

verließ  die  Schule  schließlich.  Die  Krankheit  und  

der  Tod  seines  Vaters  im  Jahr  1926  könnten  sich  

negativ  auf  seine  schulischen  Leistungen  ausgewirkt  haben.

Am  Freitag,  dem  19.  August  1910,  wurde  Riens  

Vater,  Marinus  Zegers,  in  Roerdam  als  jüngstes  

Kind  der  Familie  geboren.  Er  wuchs  mit  vier  Brüdern  

und  einer  Schwester  auf.

Neben  Industrieanlagen  werden  hier  auch  elektrische  

Heizgeräte,  Bügeleisen,  Öfen,  elektrische  Handwerkzeuge  

und  andere  Haushaltsgeräte  verkauft.

ÿ  Arie  Jan  Jacob  (Aat),  1908–1944  ÿ  

Marinus  (Rinus),  1910–1945;  der  Vater  von

Izaak  Cornelis,  geboren  1907;  Izaak  starb  im  Alter  von  

knapp  14  Monaten,  was  für  die  Familie  ein  großer  

Verlust  gewesen  sein  muss.

Engel,  1895–1985;  benannt  nach  seinem  Großvater

Aae  Bezemer:

Maria  Johanna  (Mary),  1903–1978;  der  Vater  war  bei  

der  Geburt  nicht  anwesend,  vermutlich  aufgrund  

seiner  Tätigkeit  bei  der  Marine.

ÿ  Pieter  Jacobus,  (Piet),  1904-1942

wenn  sie  fünf  Monate  alt  ist

1903  stieg  er  in  seiner  Karriere  ein  Stück  

weiter  auf  und  wurde  Bootsmann.  Er  führte  die  

Decksmannschaft  (Matrosen)  und  war  für  die  

Instandhaltung  des  Schiffes,  Manöver,  das  Anlegen,  

Ankern  und  die  Sicherheit  an  Deck  verantwortlich.  

Auch  später,  nach  seinem  Ausscheiden  aus  der  

Marine,  arbeitete  er  als  Chefdirigent  im  Bergweg-

Krankenhaus  in  Roerdam.

Wenn  der  Bootsmann  regelmäßig  für  längere  

Zeiträume  von  zu  Hause  abwesend  ist,  haben  er  und  

Johanna  insgesamt  sieben  Kinder.

Hendrika  de  Geus:

Nachfolgend  eine  chronologische  Übersicht  aller  

Kinder  von  Marinus  Zegers  und  Johanna.

Rien

Elizabeth  Annigje,  geboren  1904

Anna,  geboren  1908

Quelle:  Stadtarchiv  Rotterdam
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15

im  Jahr  1943

Nach  ihrer  Heirat  beginnt  für  Rinus  und  Lien  ein  neues  

Kapitel,  als  sie  in  das  erste  Stockwerk  des  Hauses  in  

der  Passerelstraat  37a  in  Roerdam-West  ziehen.

Sie  hatte  keinen  Namen  und  war  wahrscheinlich  

totgeboren,  was  damals  leider  häufiger  vorkam.

Cornelia  Maria,  geboren  1915,  verstorben

Lien  ist  mit  dem  Haushalt  und  der  täglichen  

Betreuung  der  kleinen  Rini  beschäftigt.  Eines  Tages,  

als  Rini  knapp  13  Monate  alt  ist,  wird  das  Zentrum  von  

Rördam  von  den  Deutschen  bombardiert.  Innerhalb  

einer  Viertelstunde  liegen  große  Teile  der  Innenstadt  

in  Trümmern.  Es  gibt  viele  Tote,  Verwundete  und  

Obdachlose.  Das  Haus  in  der  Passerelstraat  liegt  

nicht  im  Zentrum,  sondern  in  Rördam-West  und  

ist  glücklicherweise  unbeschädigt.

ÿ  Izaak  Cornelis,  geboren  1918

Die  Bombardierung  von  Roerdam  am  14.  Mai  1940  

markiert  einen  Wendepunkt  im  Krieg.

Sie  begannen  ihr  gemeinsames  Leben.  Am  Mittwoch,  

dem  19.  August  1936,  heirateten  sie  in  Roerdam.  Am  

selben  Tag  feierte  Rinus  auch  seinen  26.  Geburtstag.

DER  ZWEITE  WELTKRIEG  –  TAPFER

Der  Vater  des  Bräutigams  (Marinus)  ist  bei  der  

Hochzeit  nicht  anwesend.  Er  verstarb  1926  im  Alter  

von  55  Jahren.  Die  Mutter  des  Bräutigams  (Johanna  

Hendrika  de  Geus)  erteilt  die  Heiratsurkunde,  ist  aber  

ebenfalls  nicht  anwesend.  Liens  Eltern  geben  ihre  

Zustimmung  spontan,  und  die  Ehe  wird  somit  

geschlossen.

Die  Niederlande  kapitulieren  am  nächsten  Tag  vor  weiteren

Nach  fast  drei  Jahren  Beziehung  wird  der  Sohn  

von  Rinus  und  Lien  geboren.  Ein  Meilenstein  für  die  

junge  Familie.  Er  erblickt  am  Samstag,  dem  15.  

April  1939,  das  Licht  der  Welt  und  erhält  die  Namen  

Marinus  Willem,  nach  seinen  beiden  Großvätern.  

Als  Kind  wird  er  Rini  genannt,  später,  als  

Erwachsener,  Rien.

NN,  geboren  1912;  diese  kleine  Tochter  erhielt

von  Rien

Paulina  (Lien),  geboren  1909;  die  Mutter

ÿ  Willemina,  geboren  1910

Doch  welch  eine  Angst  und  Ungewissheit  herrschen  

in  beiden  Familien  der  Passerelstraat!  Schließlich  

weiß  niemand,  was  als  Nächstes  passieren  wird.

Elizabeth,  geboren  1913

TATEN  UND  SCHWERE  VERLUSTE

ÿ  Hendrik  Willem,  geboren  1920

Rinus  Zegers  und  Lien  de  Bruin  lernen  sich  kennen,  

verlieben  sich  und  beschließen,  ihr  Leben  gemeinsam  fortzusetzen.

Willem  und  Aae,  Paulinas  Eltern,  wohnen  mit  

ihren  drei  jüngsten  Kindern  –  Cornelia  Maria,  

Izaak  Cornelis  und  Hendrik  Willem  –  im  zweiten  

Stock  des  Hauses  in  der  Passerelstraat.

Geburtsanzeige  Marinus  Willem  Zegers,  15.  April  1939

Hochzeit  von  Marinus  Zegers  und  Paulina  de  

Bruin,  19.  August  1936
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Wie  so  viele  Familien  in  den  Niederlanden  

müssen  sich  auch  Lien  und  Rinus  an  die  

neue  Realität  voller  Unruhen  und  Unsicherheit  

anpassen.  Rinus  arbeitet  noch  immer  als  

Lagerarbeiter  bei  Electrostoom,  einer  

Tochtergesellschaft  von  Brown  Boveri  NV,  

ist  dort  aber  nicht  mehr  glücklich.  Die  Arbeit  

nimmt  ab  und  die  Arbeitsbedingungen  

verschlechtern  sich  aufgrund  der  Auswirkungen  

des  Krieges.  Gerade  in  diesen  turbulenten  Zeiten  ist  finanzielle  Sicherheit  von  größter  Bedeutung.

Um  Zerstörung  zu  verhindern.  Der  Zweite  

Weltkrieg  ist  eine  Tatsache!

Als  er  aufgrund  der  Krebserkrankung  seines  

Vaters  nicht  bei  der  Polizei  arbeiten  kann,  

steht  Lien  ihm  weiterhin  zur  Seite  und  

ermutigt  ihn  zum  Durchhalten.  Obwohl  ihn  die  

Ablehnung  trifft,  gibt  Rinus  nicht  auf  und  

bewirbt  sich  schließlich  bei  der  

Niederländischen  Bahn.  Dort  wird  er  eingestellt  

und  beginnt  als  Kriminalkommissar  bei  der  

Bahnpolizei  zu  arbeiten.

Rinus  ist  ein  verantwortungsvoller  Ehemann  

und  Vater.  Regelmäßig  fährt  er  mit  dem  

Fahrrad  von  Roerdam  nach  Hoevelaken.  Dort  

holt  er  sich  Lebensmittel  von  der  Familie  Van  

de  Bunt,  um  seine  Familie  zu  ernähren.  Als  

Rinus  älter  ist,  erzählt  ihm  seine  Mutter  eine  

Geschichte  dazu:  Rinus  ist  auf  dem  Rückweg  

von  einer  Sammeltour  und  kommt  in  

Roerdam  an.  An  der  Gemeindegrenze  wird  er  

von  zwei  Mitarbeitern  des  Zentralen  

Krisenmanagementdienstes  (CCD)  abgefangen.  

Sie  wollen  Rinus'  Lebensmittel  (zwei  Beutel  

Spinat  oder  Portulak)  beschlagnahmen,  

vermutlich  für  den  Eigenbedarf.  Rinus  lässt  das  nicht  zu  und  wehrt  sich  sofort.

Auf  Liens  Rat  hin  beginnt  er,  sich  nach  einer  

anderen  Stelle  umzusehen.  Rinus  ist  enttäuscht. Porträt  von  Rinus  Zegers,  32  Jahre  alt

Neuengamme  Magazin  |  April  2026
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Telegraphist  Pieter  Jacobus  Zegers;  Bruder  von  Rinus  Zegers

Niederländisch-Ostindien  verlässt  die  Inseln.  1939

Auf  der  Meldekarte  der  Familie  Zegers  erscheint  

nach  dem  Eintrag  über  Piets  Umzug  nach  Den  Helder  der  

Zusatz  „v  Galen“ .  Dies  bezieht  sich  möglicherweise  

auf  die  Hr.  Ms.  Van  Galen,  einen  brandneuen  

Zerstörer,  der  am  22.  Oktober  1929  offiziell  in  die  

Königlich  Niederländische  Marine  aufgenommen  

wurde.

Heilige  Konfrontation  fern  der  Heimat  –  

27.  Februar  1942

Er  nimmt  die  Säcke  mit  dem  Gemüse  und  leert  sie  

vor  den  beiden  Inspektoren  aus.  Der  starke  Wind  weht  

alles  fort.  Rinus  sagt  zu  ihnen:  „Ich  habe  nichts  

bekommen,  und  ihr  auch  nicht!“  Als  er  nach  Hause  

kommt  und  Lien  erzählt,  was  passiert  ist,  ist  sie  

wütend  auf  ihn,  denn  ihr  wird  klar,  dass  diese  Tat  ihn  

das  Leben  hätte  kosten  können.

Lange  bevor  Rinus  eine  Anstellung  bei  den  

Niederländischen  Eisenbahnen  fand,  arbeitete  

sein  älterer  Bruder  Piet  (Pieter  Jacobus)  Zegers  

bereits  bei  der  Royal  Navy.  Es  scheint,  als  ob  er  in  

die  Fußstapfen  seines  Vaters  getreten  wäre.

So  beginnt  das  gemeinsame  Leben  des  frisch  

verheirateten  Paares.  Die  einzige  Frage  ist,  ob  sie  

viel  Zeit  miteinander  verbringen  können.  Piets  

Arbeit  bei  der  Marine  lässt  ihm  keine  Ruhe.  Ein  

Dokument  der  Kriegsgräberkommission  belegt,  dass  

Piet  bis  Januar  1939  in  den  Niederlanden  lebte.  

Vermutlich  wohnte  er  danach  in  Niederländisch-

Indien.  Ob  er  und  Johanna  zu  diesem  Zeitpunkt  

noch  verheiratet  waren  und  ob  sie  ihn  begleitete,  ist  

unbekannt.  Es  ist  nicht  verwunderlich,  dass  Piet  nach

Knapp  fünf  Jahre  nach  seinem  Umzug  nach  Den  

Helder  heiratete  Piet  (damals  Telegrafenfeldwebel  der  

Königlich  Niederländischen  Marine)  am  23.  März  1934  

in  Den  Haag  Johanna  Verheij.  Sie  war  dort  am  4.  März  

1909  geboren.  Die  Mutter  des  Bräutigams  und  beide  

Eltern  der  Braut  waren  bei  der  Hochzeit  anwesend.  

Trauzeuge  waren  Kees  (Cornelis)  Zegers,  Piets  

Bruder  und  ein  Onkel  von  Johanna.

Am  29.  April  1929  meldet  sich  Piet  in  Amsterdam  

an.  Knapp  sieben  Monate  später  zieht  er  nach  Den  

Helder.  Für  jemanden,  der  bei  der  Marine  dient,  

erscheint  das  ein  naheliegender  Wohnort.

Nach  dem  Angriff  auf  Pearl  Harbor  am  7.  Dezember  

1941  erklärten  die  Niederlande  Japan  am  folgenden  

Tag  den  Krieg.  Am  10.  Januar  1942  marschierte  Japan  

daraufhin  in  Niederländisch-Indien  ein.

Unruhen  zu  diesem  Zweck,  als  direkte  Folge  

internationaler  Spannungen  und  des  Ausbruchs  des  

Zweiten  Weltkriegs  in  Europa.Als  Piet  und  Johanna  heirateten,  lebte  er  bereits  

in  IJmuiden,  Gemeinde  Velsen.  Kurz  nach  der  

Heirat  wurde  auch  Johanna  dort  am  1.  März  1934  

gemeldet,  wie  aus  einem  Melderegister  der  Familie  

Verheij  hervorgeht.

17

Machine Translated by Google



Ein  heftiges  Feuer  bricht  aus  und  

das  Schiff  kommt  zum  Stillstand.

Sende-  und  Empfangsgeräte  Hr.  Frau  De  Ruyter

Neuengamme  Magazin  |  April  2026

Ungefähr  zur  gleichen  Zeit,  als  HNLMS  De  Ruyter  

getroffen  wird,  erhält  auch  HNLMS  Java  einen  Volltreffer.

Kapitän  und  Offiziere,  damit  Nachrichten  schnell  

übermittelt  werden  können.  Die  Telegrafenkabine  

befindet  sich  oft  direkt  neben  der  Funkkabine.

Diese  Patrouillen  sind  sehr  anstrengend  für  die  

Besatzung,  weshalb  sie  unter  starkem  Schlafmangel  

und  Erschöpfungserscheinungen  leidet.

Frau  De  Ruyter  und  die  Zerstörer  Hr.  Frau

Um  die  Japaner  an  einer  Besetzung  Javas  zu  hindern.  

Java  ist  schließlich  aufgrund  seiner  Topografie  und  

strategischen  Lage  eine  entscheidende  Kolonie.  

Eine  japanische  Besetzung  würde  die  Alliierten  

wichtiger  Nachschubwege  und  Ressourcen  berauben.

Piet  Zegers  gelingt  die  Flucht  nicht.

Zusammen  mit  etwa  350  anderen  Besatzungsmitgliedern  

der  HNLMS  De  Ruyter  kommt  er  in  den  Gewässern  

der  Javasee  ums  Leben.  Er  ist  damals  37  Jahre  alt  und  

das  erste  Kriegsopfer  in  Riens  Familie.  Auch  

Flottenkommandant  Karel  Doorman  stirbt.  Er  trifft  

die  mutige  Entscheidung,  das  Schiff  nicht  zu  verlassen,  

und  geht  mit  ihm  unter.

Während  der  ersten  Konfrontation  mit  der  japanischen  

Flotte  wird  der  niederländische  Zerstörer  HNLMS  

Kortenaer  getroffen.  Er  zerbricht  in  zwei  Teile  und  

sinkt  am  späten  Nachmittag.  Kurz  vor  Mitternacht  folgt  

ein  weiterer  alliierter  Angriff  auf  die  japanische  Flotte.  

Gegen  23:30  Uhr  wird  der  Kreuzer  HNLMS  De  Ruyter  

von  einem  Torpedo  getroffen.

Dennoch  erhalten  viele  von  ihnen  den  Befehl,  sich  zu  

entfernen,  Rettungswesten  anzulegen  und  Rettungsboote  

zu  Wasser  zu  lassen.  Die  Schwerverletzten  müssen  

zurückbleiben.  Das  Schiff  sinkt  nach  wenigen  Stunden.

Kortenaer  und  HNLMS  Wie  de  With.  Das  Ziel  ist

Seit  Anfang  1942  patrouilliert  die  Flotte  unter  Karel  

Doorman  ununterbrochen  in  der  Javasee,  um  den  

genauen  Standort  der  japanischen  Flotte  auf  dem  Weg  

nach  Java  zu  ermitteln.

Am  27.  Februar  1942  sichtet  Doorman  die  japanischen  

Schiffe.  Am  selben  Tag  kommt  es  in  der  Javasee  zu  

zwei  Hochgeschwindigkeitsgefechten  mit  der  japanischen  

Flotte,  die  insgesamt  sieben  Stunden  dauern.

Um  den  bereits  seit  einiger  Zeit  andauernden  

japanischen  Vormarsch  zu  stoppen,  lief  am  26.  

Februar  1942  eine  alliierte  Flotte  aus  dem  javanischen  

Hafen  Surabaya  aus.  Neben  britischen,  amerikanischen  

und  australischen  Schiffen  gehörten  auch  vier  

niederländische  Schiffe  zu  dieser  Flotte,  der  

Combined  Striking  Force:  die  Kreuzer  HNLMS  Java  und  HNLMS.

Dieser  Raum  ist  strategisch  günstig  gelegen,  in  der  Nähe  von

Die  alliierte  Flotte  steht  unter  dem  Kommando  von  

Konteradmiral  Karel  Doorman.  Flaggschiff  der  Flotte  

ist  die  HNLMS  De  Ruyter.  Karel  Doorman  ist  nicht  der  

Einzige  an  Bord.

Ein  heftiges  Feuer  bricht  aus  und  das  Schiff  läuft  auf  

Grund.  Es  gibt  keinen  Antrieb,  keinen  Strom  und  die  

Pumpen  funktionieren  nicht  mehr.  Das  Schiff  hat  nur  

eine  leichte  Schlagseite  nach  Steuerbord,  ist  aber  

verloren.  Viele  Besatzungsmitglieder  unter  Deck  werden  

erst  spät  gewarnt.

von  diesem  Schiff,  aber  auch  Piet  Zegers,  der  hier  

als  Telegrafenmajor  arbeitet.  Als  Telegrafist  befindet  

er  sich  in  einem  speziellen,  geschlossenen  Raum,  

der  Funkkabine  oder  Funkhütte  genannt  wird.  

Diese  Funkkabine  befindet  sich  fast  immer  direkt  im  

Deckshaus  in  der  Nähe  der  Brücke,  dem  

Navigationszentrum  des  Schiffes.
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Rückseite  Passerelstraat  37  und  39

HNLMS  De  Ruyter  und  ihre  Bordflugzeuge.

Quelle:  Marineschepen.nl

Ein  jähes  Ende  aufkeimenden  Glücks  –  

31.  März  1943

Auf  dem  Meeresgrund  sind  nur  noch  Spuren  zu  sehen.  

Man  geht  davon  aus,  dass  das  Wrack  illegal  von  einem  

asiatischen  Bergungsunternehmen  entfernt  wurde,  

um  das  Altmetall  zu  verkaufen.  Dadurch  wurde  ein  

Kriegsgrab  durch  illegale  Bergung  zerstört,  was  eine  

Grabschändung  darstellt  und  gegen  internationales  

Recht  verstößt.

Piet  wird  in  der  Javasee  auf  See  bestattet.  Es  ist  

unbekannt,  ob  er  an  Bord  des  Schiffes  blieb  oder  ins  

Wasser  stürzte,  um  zu  fliehen.  Er  wird  nie  wieder  nach  

Hause  zurückkehren;  das  ist  gewiss.

durch  einen  Torpedo,  abgefeuert  von  einem  japanischen  

Kreuzer.  Es  folgt  eine  Explosion  im  Bug,  und  das  

Schiff  sinkt  innerhalb  von  15  Minuten.  Insgesamt  

finden  mehr  als  900  Niederländer  das  Schiff.

Tote  in  dieser  Schlacht  in  der  Javasee.  Insgesamt  

mehr  als  2.300  alliierte  Seeleute.

Am  15.  November  2016  gab  die  niederländische  

Regierung  bekannt,  dass  das  Wrack  vom  ursprünglichen  

Fundort  verschwunden  sei.

Im  Jahr  2002  wurde  das  Wrack  der  HNLMS  De  Ruyter  

von  Amateurtauchern  auf  dem  Grund  der  Javasee  

in  einer  Tiefe  von  etwa  70  Metern  wiederentdeckt.  Es  lag  

mit  einer  leichten  Schlagseite  nach  Steuerbord  in  der  

Nähe  der  Insel  Bawean.

Für  seinen  Mut,  seine  Tapferkeit  und  sein  besonnenes  

Vorgehen  gegenüber  dem  Feind  wurde  Piet  mit  dem  

Bronzenen  Kreuz  ausgezeichnet.  Aufgrund  der  

schwierigen  Kommunikation  während  des  Krieges  

erfahren  die  Hinterbliebenen  oft  erst  Jahre  später  

Klarheit  über  das  Schicksal  ihrer  Lieben.

Riens  Tante  mütterlicherseits,  Corrie  (Cornelia  Maria)  de  

Bruin,  die  sechs  Jahre  jünger  ist,  heiratet  am  3.  März  

1943  Paulus  Hendrikus  Rijnders.  Sie  lebt  mit  ihrem  Mann  

im  Haus  ihrer  Eltern.

Riens  Familie  weiß  vielleicht  noch  gar  nichts  von  Piet  

Zegers'  Tod  in  der  Schlacht  in  der  Javasee,  als  das  

Schicksal  erneut  zuschlägt.
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Auf  dem  Foto  trägt  sie  dunkle  Kleidung  mit  Pelzkragen.  

Dazu  einen  dunklen  Hut  mit  Schleier  und  zwei  

Quasten  an  den  Seiten.  Ihr  helles  Haar  ist  hochgesteckt.  

Mit  einem  leichten  Lächeln  blickt  sie  in  die  Kamera,  

bereit,  ihr  Leben  mit  dem  Mann  zu  beginnen,  den  sie  

als  ihren  Lebenspartner  auserwählt  hat.  Für  ihre  

Familie  mag  dieser  Gedanke  trotz  der  tiefen  Trauer  

über  ihren  Verlust  etwas  Trost  spenden.

Corrie  wird  in  Roerdam-West  gefunden.  Sie  kann  nur  

anhand  der  Etiketten  an  ihrer  Kleidung  identifiziert  

werden.  War  ihr  das  nahende  Ende  ihres  jungen  

Lebens  bewusst?

im  zweiten  Stock  des  Hauses  in  der  Passerelstraat.  

Rini  und  seine  Eltern  wohnen  ebenfalls  noch  in  diesem  

Haus,  im  ersten  Stock.

Am  Mittwoch,  dem  31.  März  1943,  beschließt  Corrie,  sich  

in  der  Grote  Visserijstraat  in  Roerdam-West  neue  

Möbel  anzusehen.  Der  kleine  Rini,  fast  vier  Jahre  alt,  

möchte  sie  begleiten  und  hinten  auf  der  Radierung  

mitfahren.  Doch  Tante  Corrie  erklärt  ihm,  dass  

das  nicht  möglich  sei.  Schließlich  schließe  das  

Geschäft  um  13:00  Uhr.  Sie  müsse  also  schnell  mit  dem  Radieren  fertig  werden.Die  Identität  von  116  Opfern  kann  nicht  festgestellt  werden.

Im  Laden  auf  JD  dabei  zu  sein.  Das  muss  eine  

Enttäuschung  für  Rini  sein,  der  den  Ausflug  verpasst.

Insgesamt  kommen  453  Opfer  ums  Leben.

Die  liebevolle  Inschrift  auf  dem  Grabstein  lautet:

HIER  RUHT  MEINE  GELIEBTE  FRAU

Nach  dem  Ertönen  der  Luftschutzsirene  folgt  ein  

Bombenangriff  amerikanischer  Flugzeuge.  

Unbeabsichtigt  fallen  70  Bomben  auf  das  dicht  

besiedelte  Wohngebiet  Bospolder-Tussendijken  in  

Roerdam-West.  Häuser  entlang  des  Schiedamsewegs,  

der  Rözener  Manzstraat  und  des  Mathenessewegs  

werden  bis  zum  Marconiplein  getroffen.  Unmittelbar  

nach  dem  Bombenangriff  bricht  in  Roerdam-West  ein  

Feuer  aus.  Aufgrund  der  starken  Einwirkung  der  Bomben  bricht  es  in  der  Stadt  aus.

BEH-TOCHTER

frühere  Bombardierung  von  Roerdam  am  14.  Mai  

1940.

Auch  Corrie  findet  in  Crooswijk  ihre  letzte  

Ruhestätte.  Ein  Grabstein  schmückt  ihr  Grab  mit  

einem  sehr  aktuellen  Foto.  Es  wurde  28  Tage  vor  

ihrem  Tod,  an  ihrem  Hochzeitstag,  aufgenommen.

Es  ist  noch  unklar,  um  welche  Opfer  es  sich  handelt.  

Ihre  Leichen  sind  größtenteils  verkohlt  oder  nur  in  

Teilen  geborgen  worden.  Dies  unterstreicht  die  

Tragödie  und  den  immensen  menschlichen  Verlust,  

den  dieses  Ereignis  mit  sich  bringt.

UNSERE  UNVERGESSLICHE  TOCHTER

SCHWESTER  UND  TANTE

Folge  dieses  Bombenangriffs.  Ab  dem  7.  April  1943  

wurden  etwa  137  Opfer  auf  dem  Friedhof  von  Crooswijk,  

im  Abschnitt  GG,  beigesetzt.

CORNELIA  MARIA  RIJNDERS-DE  BRUIN

Gestorben  am  23.  März  1943

Ruhe  in  Frieden,  liebe  Corrie

Nach  ihrem  Besuch  im  Möbelhaus  ist  Corrie

Sie  hatte  sich  gerade  erst  auf  den  Heimweg  gemacht,  

als  plötzlich  die  Luftschutzsirene  ertönte.  Wie  viele  

andere  versuchte  auch  sie,  einen  sicheren  Ort  zu  finden.

Wegen  des  Windes  und  des  Mangels  an  Löschwasser  

breitete  sich  das  Feuer  rasend  schnell  aus.  Schwerer  

Rauchgeruch  lag  in  der  Luft,  und  überall  herrschten  

Zerstörung  und  Chaos.  An  diesem  Tag  und  in  den  

folgenden  Tagen  lief  eine  großangelegte  Suche  nach  

Überlebenden,  und  Opfer  wurden  geborgen.  An  der  

Ecke  Grote  Visserijstraat  und  Schiedamseweg

Abschnitt  GG  ist  auch  eine  wichtige  Ruhestätte  und  

ein  Denkmal  für  die  Opfer  des

GEBOREN  AM  28.  AUGUST  1915

Quelle:  Image  Bank  Rotterdam  City  Archives
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Blick  auf  den  Visserijplein  –  Zerstörung  nach  

dem  Bombenangriff,  1943.
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Lebensmittelversorgung  ausgenommen.

Zweite  Vertriebs-Mastercard

Mit  der  Einführung  der

zu  Flüchtlingen  der

Diese  Kontrollmaßnahme  hat  weitreichende  und  oft  

tödliche  Folgen  für  die  Bevölkerung.

Während  Riens  Familie  bereits  schwer  unter  dem  

Verlust  von  Piet  Zegers  in  der  Schlacht  in  der  Javasee  

und  von  Corrie  Rijnders-de  Bruin  bei  der  Bombardierung  

von  Roerdam-West  leidet,  geht  der  Krieg  unvermindert  

weiter  und  die  Lebensbedingungen  werden  immer  

schwieriger.

Neben  der  Trauer  um  Corrie  spielt  auch  das  Schicksal  

ihres  Mannes  Paul  eine  Rolle  in  der  

Familiengeschichte:  „Paul  Rijnders,  Tante  Corries  

Mann,  wurde  am  9.  November  1944  von  den  Deutschen  

zum  Militärdienst  in  Deutschland  eingezogen.  Er  

überlebte  und  kehrte  in  die  Niederlande  zurück.  Nach  

dem  Krieg  heiratete  er  erneut.“  Rien  hat  keine  

weiteren  Erinnerungen  an  ihn.

Bei  der  Beerdigung  meiner  Großmutter  am  19.  Februar  1948  

wurde  die  Tasche  mit  ihr  in  den  Sarg  gelegt.

Drastische  Kontrollmaßnahmen,  das  Leben  wird  

zunehmend  schwieriger

Der  Bombenangriff  vom  31.  März  1943,  der  später  

als  „Der  vergessene  Bombenangriff“  bekannt  wurde,  

blieb  in  historischen  Darstellungen  lange  Zeit  

unterbewertet,  zum  Teil,  weil  er  vom  früheren  

Großbombenangriff  vom  14.  Mai  1940  und  der  

Beteiligung  der  USA  überschattet  wurde.

der  alliierten  Flugzeuge. Am  1.  Januar  1942  führten  die  deutschen  Behörden  die  

Pflicht  ein,  dass  jeder  ab  15  Jahren  stets  einen  

Personalausweis  (PB)  mit  sich  führen  muss.

Das  Melderegister  ist  mit  dem  Bevölkerungsregister  

verknüpft,  wodurch  sich  leicht  überprüfen  lässt,  ob  

jemand  seinen  Wohnsitz  legal  hat.  Dies  ermöglicht  es  

Untergetauchten  und  Widerstandskämpfern,  effizienter  zu  handeln.

Obwohl  der  Verlust  von  Corrie  die  Familie  schwer  

belastet,  bringt  die  Erkenntnis,  dass  die  kleine  Rini  

nur  knapp  dem  Tod  entronnen  ist,  etwas  

Erleichterung.  Es  hätte  so  viel  schlimmer  ausgehen  

können!

Laut  Rien,  der  damals  noch  keine  vier  Jahre  alt  war,  

prägte  ihn  vor  allem  die  Trauer  seiner  Großmutter:  

„Meine  Großmutter,  Tante  Corries  Mutter,  war  

unendlich  traurig.  Corries  Tasche,  die  nach  dem  

Bombenanschlag  gefunden  wurde,  war  ihr  ein  

kostbarer  Besitz  und  blieb  immer  bei  ihr.“

werden  aufgespürt.  Das  PB  wird  auch  zur  Auswahl  von  

Personen  für  den  Arbeitseinsatz  verwendet.

in  Deutschland.  Und  wer  keinen  Personalausweis  besitzt,  

kann  keine  Lebensmittelgutscheine  zum  Kauf  von  

lebensnotwendigen  Grundnahrungsmitteln  erhalten.

Hochzeitsfoto  von  Cornelia  Maria  Rijnders-de  

Bruin,  03.03.1943;  Schwägerin  von  Rinus  Zegers
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Nach  Prüfung  der  Echtheit  und  Genehmigung  des  

Ausweisdokuments  wird  neben  dem  Passfoto  ein  

Prüfstempel  angebracht.  Erst  dann  wird  die  neue  

Lebensmittelkarte  ausgestellt.  Durch  diese  

Maßnahme  werden  Untergetauchte  von  der  

Lebensmittelversorgung  ausgeschlossen  und  können  

keine  Lebensmittelgutscheine  mehr  erwerben.

Es  ist  praktisch  unmöglich,  einen  Ausweis  zu  fälschen,  

da  spezielle  Tinte,  Siegel,  Klebstoffe  und  

wasserzeichengeschütztes  Papier  verwendet  

werden.  Darüber  hinaus  erhält  jeder  Ausweis  eine  

eindeutige  Nummer,  die  mit  nationalen  und  lokalen  

Personendaten  abgeglichen  werden  kann.  Eine  

Fälschung  ist  nur  möglich,  wenn  Daten  über  eine  nicht  

existierende  Person  in  der  Zentralverwaltung  

gespeichert  sind.  Mithilfe  dieser  Daten  kann  ein  

neuer  Ausweis  erstellt  werden.

Niederländische  Juden  haben  einen  großen  schwarzen  

Stempel  mit  der  Aufschrift  „J“  auf  ihren  

Personalausweisen.  Dadurch  werden  sie  zunehmend  

von  der  Gesellschaft  ausgeschlossen,  was  letztendlich  

zu  Isolation  und  Massendeportationen  in  

Konzentrations-  und  Vernichtungslager  führt.

Dies  erfordert  die  Zusammenarbeit  zuverlässiger  

Beamter.  Laut  dem  NIOD,  dem  Institut  für  Kriegs-,  

Holocaust-  und  Genozidstudien,  wurden  während  des  

Krieges  etwa  140.000  Ausweise  gefälscht.

Obwohl  die  Standorte  für  bestimmte  Gruppen

Bankfilialen,  um  an  Lebensmittelgutscheine  zu  gelangen

Empfang  für  Menschen,  die  sich  verstecken.

Da  viele  gefälschte  Ausweise  in  Umlauf  geraten,  

wird  ab  Ende  1943  eine  neue  Kontrollmaßnahme  

eingeführt.  Es  wird  eine  Ersatz-„Zweite  

Verteilungskarte“  ausgegeben.

(Arie  Jan  Jacob)  Zegers.  Aat,  ein  Zegers,  ist  Rinus'  

jüngster  Bruder.  Er  ist  unverheiratet  und  lebt  noch  

bei  seiner  Mutter  in  der  Blommersdijkselaan  16b  in  

Roerdam.  Aat  arbeitet  als  Gemeindesekretär  im  

Rathaus  von  Roerdam,  dem  idealen  Ort  für  seine  

Widerstandsarbeit.  Da  er  Zugriff  auf  persönliche  Daten  

aus  dem  Melderegister  hat,  nutzt  er  die  Gelegenheit,  

Ausweise  zu  fälschen.  Außerdem  versorgt  er  

Untergetauchte  mit  Lebensmittelkarten  und  

-gutscheinen,  damit  diese  Lebensmittel  kaufen  können.

um  weitere  Archen  kaufen  zu  können.  Er  hilft  

Menschen  auch  dabei,  sichere  Verstecke  zu  finden.

Eine  Vertriebsmasterkarte  ist  unerlässlich  für

Um  den  Standesbeamten  zu  helfen,  werden  die  neuen  

Registrierungskarten  in  großem  Umfang  von  zuverlässigen  

Beamten  gefälscht.  Zusätzlich  verteilen  die  Widerstandsangriffe ...

Immer  mehr  Widerstandsaktivitäten  finden  im  

Geheimen  statt.  Für  die  vielen  Menschen,  die  sich  verstecken

folgt. FAMILIEN  IM  WIDERSTAND  –  EIN  HOHER  PREIS

Einer  dieser  zuverlässigen  Beamten  ist  Aat.

um  Lebensmittelgutscheine  erhalten  zu  können;  ohne  

diese  Karte  können  die  Menschen  ihre  Grundbedürfnisse  nicht  decken.

Um  diese  notwendige  Karte  zu  erhalten,  muss  man  

sich  persönlich  mit  der  Einberufungskarte,  der  

ersten  Verteilungskarte  und  einem  Identitätsnachweis  

bei  der  Verteilungsstelle  melden.

Die  Niederländer  scheinen  zunehmend  hoffnungslos  zu  werden.

Porträt  von  Aat  (Arie  Jan  Jacob)  Zegers;  

Bruder  von  Rinus  Zegers

Neuengamme  Magazin  |  April  2026
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Aus  einer  Aussage  ist  außerdem  bekannt,  dass  Aat  

gefälschte  Ausweispapiere  für  die  Jüdin  Mari-anne  

Vleeschhouwer  und  ihren  Ehemann  besorgte.  Von  

da  an  nannten  sie  sich  Marianne  und  Paul  de  Jeu.

Aat  ist  in  seinem  Widerstandskampf  nicht  allein.  Seine  

Schwester  Mary  (Maria  Johanna)  van  der  Have-Zegers  

ist  ebenfalls  beteiligt  und  organisiert  Verstecke.

Trotz  der  ständigen  Gefahr  von  Verhaftung  und  

schwerer  Bestrafung  widmet  sich  Aat  weiterhin  

denjenigen,  die  sich  verstecken,  angetrieben  von  

seiner  tiefen  Überzeugung,  dass  jeder  Mensch  ein  

Recht  auf  Freiheit  und  Sicherheit  hat.

und  versteckt  Menschen  in  seinem  eigenen  Haus. Er  zog  in  die  Vereinigten  Staaten  und  kehrte  nie  

wieder  in  die  Niederlande  zurück.  Sie  gibt  außerdem  

an,  dass  er  dort  erneut  heiratete,  obwohl  er  noch  mit  

Mary  verheiratet  war.  Ob  dies  zutrifft,  ist  unbekannt.  

Ein  Vermerk  auf  der  Heiratsurkunde  von  Leendert  und  

Mary  besagt,  dass  ihre  Ehe  1946  geschieden  wurde.

Marys  persönliche  Lebensumstände  sind  nicht  ganz  

klar.  1929  heiratete  sie  Leendert  van  der  Have.  Laut  

den  städtischen  Aufzeichnungen  beantragte  Leendert  

1930  die  amerikanische  Staatsbürgerschaft.  Zwei  

Jahre  später,  im  Sommer  1932,  reiste  er  nach  New  

York.  Mary  blieb  offenbar  in  den  Niederlanden  zurück.

Der  „Nachbarsjunge“  –  viele  Jahre  später,  als  er  

bereits  im  fortgeschrittenen  Alter  ist  –  ist  Aat  Zegers  

dafür  immer  noch  unendlich  dankbar.

Die  Widerstandsaktivitäten  von  Aat  Zegers  werden  

in  verschiedenen  persönlichen  Zeugenaussagen  

beschrieben.  So  half  er  beispielsweise  seinem  

Nachbarsjungen,  Lebensmittelkarten  zu  erhalten  und  

rettete  ihm  damit  das  Leben.  Dies  erklärt  den  vorliegenden  Fall.

Laut  Riens  Mutter  arbeitete  Leendert  als  Elektriker  

auf  einem  Schiff,  als  der  Krieg  ausbrach.  Er  reiste  mit  

diesem  Schiff  ab,  um

In  ihrem  Personalausweis  ist  als  Beruf  

„Coupeuse“  angegeben.  Der  Beruf  ihres  Mannes

Gemeindekarte  Leendert  van  der  Have  und  Maria  Johanna  Zegers
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Mitten  in  der  Nacht  klingelt  es  laut  an  der  Tür  und  es  

wird  heftig  dagegen  gehämmert.  Aat,  Mary  und  

Bloeme  werden  dadurch  aufgeschreckt.  Weil  die  Tür  

nicht  schnell  genug  geöffnet  wird,  wird  sie  eingetreten.

Roerdam-West.

muss  dorthin  gehen.

Ihre  Beweggründe  dafür.  Wenige  Tage  später  gelingt  

ihr  die  Flucht  durch  die  gegenüberliegende  

Kindertagesstätte  der  Hollandse  Schouwburg.  Sie  hat  

keine  andere  Wahl,  als  unterzutauchen.

Ab  1943  zieht  sie  innerhalb  von  fünfzehn  Monaten  

sechsmal  um.  Durch  Aat  Zegers  und  seine  Schwester  

Mary  findet  Bloeme  schließlich  eine  Anstellung  als  

Dienstmädchen  in  Roerdam  bei  einer  Witwe  und  

ihrem  Sohn,  einem  Pfarrer.  Sie  bekommt  ein  eigenes  

Zimmer.  Niemand  weiß,  dass  sie  Jüdin  ist,  und  das  

gibt  ihr  ein  Gefühl  der  Sicherheit.  Sie  versteht  sich  gut  

mit  der  Hausherrin.  Doch  als  diese  verkündet,  dass  die  

Familie  in  Urlaub  fährt  und  Bloeme  deshalb  

während  dieser  Zeit  abwesend  ist  und  das  Haus  

verlassen  muss,  überkommt  sie  die  Angst.  Sie  hat  

keine  Ahnung,  wohin  sie  gehen  soll.

Nach  einem  warmen  Sommertag,  am  Abend  des  8.  

August  1944,  sitzen  Aat,  Mary  und  Bloeme  

stundenlang  auf  der  Veranda  des  Hauses  in  der  

Blommersdijkselaan  16  und  genießen  die  

Abendkühle.  Bloeme  sitzt  dort  etwa  sieben  bis  zehn  Minuten.

wird  „Französischlehrer“.  Im  Oktober  1942  beginnen  

sie  ihr  Versteck  bei  Aats  Bruder  Kees  (Cornelis)  

Zegers  in  der  Gordelweg  139  in  Rotterdam.  Im  

September  1943  wird  es  dort  zu  gefährlich.  Deshalb  

ziehen  sie  zu  Liens  Schwester  Wil  (Willemina)  de  Bruin  

und  ihrem  Mann  Maarten  van  Hulst  in  die  Hudsonstraat.

Glücklicherweise  sind  Aat  Zegers  und  seine  

Schwester  Mary  erneut  bereit,  Bloeme  zu  helfen.  In  

dem  Haus  in  der  Blommersdijkselaan  16  in  Roerdam,  

in  dem  Aat  einst  mit  seiner  Mutter  lebte,  wird  ihm  ein  

Platz  zur  Verfügung  gestellt.  Er  wohnte  dort  

weiterhin,  nachdem  Aats  Mutter  im  April  1944  gestorben  

war.  Dass  Bloeme  ausgerechnet  bei  Aat  und  Mary  

Unterschlupf  findet,  birgt  große  Risiken,  da  die  

Geschwister  tief  in  illegale  Machenschaften  verstrickt  

sind.

Ein  paar  Männer  in  Zivilkleidung  stürmen  herein.  

Mindestens  einer  von  ihnen  trägt  einen  Hut.

Sie  stehen  auf  und  ziehen  einen  grauen  Anzug  an.  

Aat,  Mary  und  Bloeme  werden  verhaftet.  Sie  werden  gejagt.

Eine  dritte  Aussage  stammt  von  der  Jüdin  

Bloeme  Evers-Emden.  Sie  wurde  1926  in  

Amsterdam  geboren.  Im  Juli  1942  erhielt  Bloeme  eine  

Einberufung  zum  Arbeitseinsatz  in  Deutschland.  

Ihr  Vater  hatte  zwar  eine  jüdische  

Ausnahmegenehmigung  für  sie  erwirkt,  diese  lief  

jedoch  im  Mai  1943  ab.  Daraufhin  musste  Bloeme  

sich  melden  und  landete  schließlich  in  der  niederländischen  Armee.

Alles  muss  schnell  gehen,  und  so  werden  ein  paar  

Dinge  hastig  eingepackt,  um  sie  mitzunehmen.

Theater.  Sie  schafft  es,  dort  unregistriert  hineinzukommen.  

Wer  nicht  registriert  ist,  wird  bei  seinem  Verschwinden  

nicht  vermisst  werden.

und  tauchte  tagelang  unter.
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Das  Polizeipräsidium  Haagsche  Veer  in  Rotterdam;  eines  der  wenigen  Gebäude  im  Stadtzentrum,  die  die  

Bombenangriffe  vom  10.  Mai  1940  überstanden  haben.

Sie  geriet  ins  Arbeitslager  Liebau,  wo  sie  Zwangsarbeit  

leisten  musste.  Am  8.  Mai  1945  wurde  sie  befreit.  

1950  heiratete  sie  Hans  Evers  und  bekam  mit  ihm  sechs  

Kinder.  Bloeme  starb  2016  im  Alter  von  neun  Jahren.

Das  Essen  ist  angemessen.  Es  gibt  keine  Misshandlungen,  und  

alle  zwei  Tage  dürfen  sie  an  die  frische  Luft.  Über  die  nahe  

Zukunft  wird  kaum  gesprochen.  Solange  sie  im  Gefängnis  sind,  

ist  ihr  Leben  nicht  bedroht.  Weit  vorauszudenken,  schafft  nur  

Unsicherheit.

Benommen  werden  sie  in  einen  Polizeiwagen  

geschubst  und  zum  Polizeipräsidium  Haagsche  

Veer  in  Roerdam  gebracht.  Sie  kommen  dort  

mitten  in  der  Nacht  an.

Sie  sehen  eine  Gruppe  Mitgefangener  in  einem  Raum.

Am  19.  August  1944  wurde  Bloeme  nach  Westerbork  und  von  

dort  am  3.  September  1944  nach  Auschwitz  transportiert.  

Über  Auschwitz  gelangte  sie  nach

Die  plötzliche  Verhaftung  von  Aat  und  Mary  

Zegers  sowie  der  untergetauchten  Juden  scheint  

eine  direkte  Folge  von  Verrat  zu  sein.  Der  

Verantwortliche  muss  die  Widerstandsgruppe  

und  somit  auch  die  verschiedenen  Adressen  der  

Untergetauchten  gekannt  haben.

Es  befinden  sich  27  weitere  verhaftete  Juden  im  

Raum,  die  alle  von  derselben  illegalen  Organisation  

untergebracht  sind.  Aat  und  Mary  sind,  soweit  sich  

Bloeme  erinnert,  die  einzigen  Nichtjuden.  Alle  

Anwesenden  spüren,  dass  etwas  nicht  stimmt.  Die  Lage  

ist  verzweifelt;  sie  sehen  eine  Falle  und  fürchten  

sich  vor  der  Zukunft.  Besonders  Aat  befindet  sich  in  

einer  prekären  Situation.  Durch  seine  Arbeit  im  

Standesamt  der  Gemeinde  Roerdam  hatte  er  Zugriff  

auf  diverse  Daten,  die  er  zur  Fälschung  von  

Personalausweisen  und  Lebensmittelkarten  nutzte.  

Dass  er  damit  unzählige  Menschen  rettete,  wird  ihm  

nun  zum  Verhängnis  werden.

Die  Identität  dieser  Person  ist  unbekannt.

Bloeme  ist  unter  der  Verhaftetennummer  7446  auf  der  

Hauptwache  Haagsche  Veer  registriert.  Sie  und  die  

anderen  Festgenommenen,  die  sich  versteckt  halten,  

erhalten  jeweils  ein  Bett  mit  einer  Strohmatratze,  

einer  Eisenschüssel  und  einem  Becher.
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Er  trägt  die  Festnahmenummer  7451.

Es  scheint  wahrscheinlich,  dass  Aats  Widerstandsaktionen  

hierbei  eine  Rolle  spielten.  Anfangs  reagiert  Rinus  

zurückhaltend  auf  die  Idee,  jemanden  in  seinem  Haus  zu  

verstecken.  Er  ist  sich  der  Gefahren  für  sich  und  seine  

Familie  bewusst.  Doch  Lien  gelingt  es,  ihn  zu  überzeugen,  

und  so  taucht  der  jüdische  Louis  Dormits  über  Aat  Zegers  

bei  Rinus'  Familie  unter.  Zu  seinem  eigenen  Schutz  und  

dem  der  Familie,  die  ihm  Unterschlupf  gewährt,  darf  Louis  

das  Haus  nicht  verlassen.  Er  beschäftigt  sich  jedoch  mit  

dem  kleinen  Rini,  der  inzwischen  fünf  Jahre  alt  ist.  Rini  

kennt  Louis  nur  unter  dem  Decknamen  „Joop  Bartels“.  

Louis  liest  Rini  das  „Regel-Magazin“  vor  und  spielt  mit  

ihm.  Rini  genießt  diese  ungeteilte  Aufmerksamkeit  in  

vollen  Zügen.  Er  ahnt  nichts  von  der  großen  Gefahr,  

die  mit  dem  Verstecken  seines  „Spielkameraden“  

verbunden  ist.

und  seine  Frau  Lien  verstecken  eine  Person  im  Verborgenen.obwohl  Riens  Mutter  einst  einen  Verdacht  geäußert  

hatte.

Nach  ihrer  Verhaftung  am  8.  August  1944  wurde  Mary  im  

Hauptquartier  die  Verhaftetennummer  7448  zugewiesen.

Am  Mittwochmorgen,  dem  9.  August  1944,  einen  Tag  

nach  der  Verhaftung  von  Aat,  Mary  und  der  Gruppe  der  

Untergetauchten,  kommt  Rinus  müde  von  seiner  

Nachtschicht  bei  der  Bahnpolizei  der  Niederländischen  

Eisenbahnen  nach  Hause.  Er  ist  noch  nicht  lange  da,  

als  es  gegen  10:30  Uhr  an  der  Tür  seiner  Wohnung  im  

ersten  Stock  in  der  Passerelstraat  37A  klingelt.  Der  

neugierige  Rini,  gerade  mal  fünf  Jahre  alt,  schaut  hinunter,  

während  seine  Mutter  die  Tür  öffnet.  Er  sieht  zwei  Personen  

in  Regenmänteln  und  Hüten  die  Treppe  heraufkommen.  

Es  sind  Kriminalbeamte  in  Zivil.  Einen  Augenblick  später  

kommt  ein  dritter  Beamter,  ebenfalls  mit  Regenmantel  

und  Hut,  aus  dem  zweiten  Stock  herunter.

Dieser  Mann  gelangte  über  die  nächstgelegenen  Nachbarn  auf  den  Dachboden.

Sie  wurde  von  der  Polizeiwache  Haagsche  Veer  abgeführt.  

Anders  als  die  Untergetauchten  wurde  sie  auf  Befehl  des  

Fahndungskommandos  in  einer  Zelle  in  einem  der  beiden  

obersten  Stockwerke  des  Gebäudes  eingesperrt.  

Offenbar  spielte  sie  jedoch  keine  besonders  wichtige  

Rolle  im  Widerstand,  weshalb  sie  bald  wieder  

freigelassen  wurde.  Als  sie  am  14.  September  1944  die  

Polizeiwache  Haagsche  Veer  verließ,  befand  sich  Aat  

noch  immer  dort.  Ihm  wurde  „Begünstigung  von  Juden“  

vorgeworfen.

Er  ging  hin  und  landete  über  die  Dachrinne  und  den  

Dachboden  im  Haus  von  Rinus  und  Lien.  Dort  sah  er  

nach,  ob  sich  jemand  auf  dem  Dachboden  versteckte.Als  Aat  und  seine  Schwester  Mary  auf  der  Polizeiwache  

Haagsche  Veer  eingesperrt  sind  und  ängstlich  auf  ihr  

Schicksal  warten,  ziehen  auch  über  der  jungen  Familie  

von  Rinus,  Lien  und  der  kleinen  Rini  dunkle  Wolken  

auf.

Rinus  und  Lien  versuchen,  ihre  Nerven  zu  

beherrschen,  während  der  Anführer  des  Trios  von  

Zivilpolizisten  der  Roerdamer  Polizei,  die  im  Dienst  des  

SD  stehen,  sie  fragt:  „Wo  ist  dieser  Jude?“  Rinus  

antwortet  ihm:  „Wir

Bis  zum  29.  August  1944  war  er  (ebenfalls  auf  

Anordnung  des  Fahndungskommandos)  in  Zelle  18  

im  vierten  Stock  inhaftiert.  Dort  wurde  er  zweifellos  

Verhören  unterzogen,  bei  denen  physischer  und  

psychischer  Druck  ausgeübt  wurde.  Ob  er  seine  

Beteiligung  an  der  Unterbringung  von  Vermissten  zugab,  

ist  nicht  bekannt.  Jedenfalls  wurde  er  am  29.  August  

1944  zusammen  mit  anderen  Gefangenen  ins  Lager  Vught  

gebracht.  Am  folgenden  Tag  wurde  er  dort  hingerichtet.  

Er  war  erst  36  Jahre  alt.

Ein  pechschwarzer  Tag  im  Leben  von  Rien

Denn  nicht  nur  Aat  Zegers  und  seine  Schwester  Mary  sind  

im  Widerstand  aktiv.  Auch  ihr  Bruder  Rinus  ist  dabei.
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Ihr  Bruder  Rinus  und  seine  Frau  Lien  

verstecken  ebenfalls  ein

Person  im  Versteck.
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Sketch  Guys  in  Zivilkleidung

Es  muss  sich  um  ein  jüdisches  Kind  handeln.  Sie  

befehlen  Lien,  Rini  auszuziehen  und  wollen  überprüfen,  ob  die  Eltern

Für  die  Ermittler  macht  es  überhaupt  keinen  Unterschied,  ob  

sie  gefunden  werden  oder  nicht.

„Wir  sind  nur  zu  dritt  hier.“  Die  Polizisten  durchsuchen  

daraufhin  das  ganze  Haus.  Sie  klopfen  an  Schränke  

und  die  Decken,  schauen  unter  die  Betten,  finden  aber  

niemanden.  Rinus  wird  unter  Druck  gesetzt,  zu  

gestehen,  dass  er  Menschen  versteckt  hält.  Man  droht  

ihm,  Lien  und  die  kleine  Rini  wegzunehmen,  falls  er  

nicht  nachgibt.  Doch  er  bleibt  standhaft  und  sagt:  „Es  

gibt  nichts  zu  gestehen,  denn  außer  uns  dreien  ist  

niemand  in  diesem  Haus!“  Die  Ermittler  vermuten  

nun,  dass  die  kleine  Rini  ein…

Doch  wo  ist  Louis  Dormits,  der  unter  dem  Aliasnamen  

Joop  Bartels  lebte,  geblieben?  Nach  der  Verhaftung  

von  Aat  Zegers  und  seiner  Schwester  Mary  wird  

Louis  gewarnt,  dass  Zegers'  Gruppe  von  Untergetauchten  

festgenommen  wurde.  Am  frühen  Morgen  des  9.  

August  wird  er  vom  Untergrund  aus  dem  Haus  in  der  

Passerelstraat  abgeholt  und  in  ein  anderes  Versteck  in  

Roerdam  gebracht.

Die  Wahrheit  zu  sagen,  obwohl  sie  immer  wieder  

darauf  bestehen,  dass  er  ihr  eigenes  Kind  ist.  

Schließlich  fahren  die  Polizisten  weg,  nehmen  aber  

Rinus  mit.  Er  wird,  genau  wie  sein  Bruder  Aat  am  

Vortag,  wegen  „jüdischer  Verbrechen“  verhaftet.  Dass  

sich  niemand  im  Haus  versteckt  hält

Louis  überlebt  den  Krieg  und  besucht  Lien  und  Rini  

mindestens  einmal.  Er  bietet  Lien  die  Ehe  an  und  

möchte  so  auch  Rini  beim  Erwachsenwerden  helfen.  

Dieses  Angebot  entspringt  dem  Wunsch,  

Wiedergutmachung  zu  leisten.  Lien,  die  eine  sehr  

glückliche  Ehe  mit  Rinus  geführt  hat,  ist  damit  jedoch  nicht  einverstanden.
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„Die  Reise  der  Angst  und  Hoffnung“  des  Camp  Amersfoort  im  Jahr  2024
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Rien  Zegers  während  der  Gedenkfeier  zum  Transport  vom  11.  Oktober,

AM  9.  AUGUST  1944  SAH  ICH  MEINEN  VATER

Es  ist  das  letzte  Lebenszeichen  von  Lien  und  Rini

Das  Eindringen  in  seine  vertraute  Umgebung,  die  

rücksichtslose  Durchsetzung  ihrer  Autorität  und  die  

gewaltsame  Entführung  seines  Vaters  brennen  sich  für  den  

Rest  seines  Lebens  in  sein  Gedächtnis  ein.  Und  obwohl  

Rini  mit  seinem  kindlichen  Verstand  vielleicht  noch  nicht  

ganz  begreifen  kann,  was  geschieht,  hinterlassen  die  

intensive  Spannung  dieses  Augenblicks  und  die  

bedrohliche  Situation  einen  nachhaltigen  traumatischen  

Eindruck,  der  ihn  sein  Leben  lang  prägt.

Die  kleine  Rini.  Die  Tatsache,  dass  seltsame,  wütende  Männer

Rinus,  der  von  drei  Beamten  des  deutschen  

Sicherheitsdienstes  zu  Hause  festgenommen  wird,  

wird,  wie  sein  Bruder  Aat  und  seine  Schwester  Mary,  ins  

Polizeipräsidium  Haagsche  Veer  in  Roerdam  gebracht.  

Während  Aat  in  Zelle  18  untergebracht  wird,  erhält  Rinus  

die  Häftlingsnummer  7538  und  wird  auf  Anordnung  des  

Fahndungskommandos  in  Zelle  28  im  vierten  Stock,  

gegenüber  von  Aats  Zelle,  untergebracht.

Rien  reagiert  darauf  nicht.  Später  versucht  er,  Kontakt  

zu  Louis  Dormits  aufzunehmen.  Er  hofft,  dass  Louis  ihm  

Antworten  auf  die  vielen  Fragen  geben  kann,  die  ihn  

quälen,  seit  er  als  Fünfjähriger  mitansehen  musste,  wie  

sein  Vater  weggebracht  wurde.  Leider  gelingt  es  ihm  

nicht,  diesen  Kontakt  herzustellen.

An  seinen  Sohn  schreibt  er  die  Worte:  „Rini,  sei  deiner  

Mutter  immer  gehorsam  und  iss  deine  Mahlzeit.  Viele  Grüße  

und  Küsse.  Dein  dich  liebender  Vater.“

Am  20.  August  1944  schrieb  Rinus  aus  seiner  Zelle  einen  

Brief  an  Lien  und  Rini,  den  er  mit  Bleistift  auf  einem  Blatt  

Luftpostpapier  verfasste.  Darin  schrieb  er  unter  

anderem,  dass  er  am  19.  August  seinen  34.  Geburtstag  

„gefeiert“  habe  und  dass  ihm  sein  älterer  Bruder  Aat,  der  

ihm  in  der  Zelle  gegenüber  saß,  gratuliert  habe.

Der  Brief  wurde  später  von  jemandem  abgetippt;  leider  

ist  das  Original  nicht  mehr  lesbar.Um  dies  herbeizuführen.  Louis  Dormits  starb  in  den  

Achtzigern.  Viele  Fragen  bleiben  unbeantwortet.  Rien  

kann  sich  nicht  an  seine  Mutter  wenden,  da  sie  nur  

wenig  über  den  Jungen  preisgibt.

Nach  einem  Aufenthalt  von  mehr  als  einem  Monat  

auf  der  Polizeiwache  Haagsche  Veer  wurde  Rinus  

am  14.  September  1944  in  das  Durchgangslager  

Camp  Amersfoort  verlegt,  wo  Gefangene  vorübergehend  

untergebracht  wurden,  bevor  sie  in  andere  Lager  

verlegt  wurden.

ZUM  LETZTEN  MAL“

Mit  der  Verhaftung  von  Rinus  am  9.  August  1944  

ereignet  sich  eine  Katastrophe  im  Leben  des

von  Rinus  beziehen.
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Rini,  du  wirst  deiner  Mutter  

immer  gehorchen  und  deine  

Mahlzeit  essen. Die  Tatsache,  dass  er  nicht  willens  oder  in  der  Lage  ist,  

Riens  viele  Fragen  zum  Krieg  zu  beantworten,  dürfte  

sicherlich  auch  eine  Rolle  bei  der  Entfremdung  zwischen  

ihnen  beiden  gespielt  haben.

Erst  Monate  später,  im  April  1945,  erhielt  Lien  die  

Nachricht  vom  Tod  ihres  Mannes.  Sie  konnte  nicht

Knapp  einen  weiteren  Monat  später,  am  11.  Oktober  

1944,  bricht  er  mit  über  1400  Kameraden  zu  Fuß  auf.

Hier  ist  er  unter  der  Lagernummer  7181  registriert.

Gefangene  wurden  vom  Lager  zum  Bahnhof  in  

Amersfoort  gebracht,  von  wo  aus  sie  mit  dem  Zug  ins  

KZ  Neuengamme  bei  Hamburg  deportiert  wurden.  Das  

KZ  Neuengamme  war  ein  Konzentrationslager,  das  für  

seine  schwere  Zwangsarbeit,  die  sogenannte  „Vernichtung  

durch  Arbeit“,  berüchtigt  war.  Am  14.  Oktober  

1944  traf  der  große  Transport  am  späten  Nachmittag  

in  Neuengamme  ein.  Rinus  erhielt  die  Häftlingsnummer  

56385.  Er  starb  weniger  als  vier  Monate  später,  am  3.  

Februar  1945,  an  den  unmenschlichen  Bedingungen  

im  Lager.  Sein  Leichnam  wurde  im  Krematorium  auf  

dem  Lagergelände  in  Neuengamme  eingeäschert,  und  

seine  Asche  wurde  verstreut.

Er  will  die  Wahrheit  nicht  akzeptieren  und  hofft  jahrelang,  

dass  Rinus  doch  noch  nach  Hause  zurückkehrt.  Der  

kleine  Rini  wächst  unterdessen  heran  und  kämpft  sein  

ganzes  langes  Leben  lang  mit  dem  Trauma,  das  die  

Verhaftung,  die  Deportation  und  der  Tod  seines  Vaters  

in  ihm  ausgelöst  haben.  All  das  hat  ihn  so  tief  geprägt,  

dass  er  sich  noch  immer  an  die  Bilder  jener  Zeit  

erinnern  kann.  Jeden  Tag  beschäftigt  ihn  der  Krieg,  

obwohl  ihm  die  Menschen  um  ihn  herum  sagen,  er  

müsse  ihn  endlich  hinter  sich  lassen,  da  er  so  lange  

zurückliegt.

Dies  ist  für  Rien  jedoch  unmöglich.

Der  andere  Mann.  Das  hat  großen  Einfluss  auf  Rien,  

denn  sie  hat  ziemlich  hohe  Erwartungen  an  ihn.  Sie  

geht  davon  aus,  dass  er  niemals  heiraten  wird,  und  falls  

sie  tatsächlich  erkrankt,  ist  es  Rien,  der  sich  um  sie  

kümmert.  Die  Verantwortung,  die  Rien  dadurch  

übernimmt,  führt  zu  einer  Entfremdung  zwischen  Mutter  

und  Sohn.

Marinus'  Tod  ist  für  Liens  und  Riens  Zukunft  von  

entscheidender  Bedeutung.  Lien  bleibt  für  den  Rest  

ihres  Lebens  allein.  Nach  ihren  glücklichen  Jahren  mit  

Rinus  ist  in  ihrem  Leben  kein  Platz  mehr  für  einen  anderen  Menschen.

Doch  Rien  ist  widerstandsfähig  und  geht  trotz  der  

hohen  Erwartungen  seiner  Mutter  seinen  eigenen  

Weg  im  Leben.  1962  heiratet  er.

Er  geht  sogar  so  weit,  ihr  zeitweise  die  Schuld  am  Tod  

seines  Vaters  zuzuschieben.  Letztendlich  war  es  ihr  

Drängen  zu  verdanken,  dass  eine  untergetauchte  

Person  in  ihr  Haus  kam.

Gedenkstein  für  Marinus  Zegers  in  Neuengamme
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Er  lässt  dazu  einen  Stolperstein  in  seinem  Haus  in  

der  Blommersdijkselaan  16  in  Roerdam  aufstellen.  

Schließlich  fand  in  diesem  Haus  am  8.  August  1944  die  

Razzia  statt,  die  zur  Verhaftung  von  Aat,  seiner  

Schwester  Mary  und  ihrer  Untergetauchten  Bloeme  

Emden  führte.

Cornelia  Jannigje  van  Bale.  Für  ihn  brechen  

glückliche  Zeiten  an.  Cornelia  lässt  Rien  viel  Raum,  

in  die  Kriegsgeschichte  seiner  Familie  

einzutauchen,  und  hat  stets  ein  offenes  Ohr  für  seine  

Erzählungen.  Fast  jährlich  besuchen  sie  Neuengamme,  

meist  auf  eigene  Faust,  manchmal  mit  dem  Zug  über  

den  Kriegsgräberverein  oder  im  Rahmen  einer  

organisierten  Reise  des  Vereins  „Freunde  von  

Neuengamme“.  Im  September  2009  stellten  Rien  und  

Cornelia  einen  Gedenkstein  für  Marinus  Zegers  auf  

dem  Gelände  von  Neuengamme  auf.  Mit  diesem  

Gedenkstein  schuf  Rien  einen  Ort,  an  dem  er  

seines  Vaters  gedenken  kann.

Rien  überlegt,  auch  für  seinen  Vater  einen  

Stolperstein  in  dessen  Elternhaus  in  der  Passerelstraat  

aufstellen  zu  lassen.  Da  die  ursprünglichen  Häuser  

jedoch  abgerissen  wurden  und  nur  noch  Neubauten  

zu  sehen  sind,  entscheidet  er  sich  dagegen.

Rien  und  Cornelias  Eheglück  erleidet  einen  

schweren  Schlag,  als  bei  ihr  Alzheimer  diagnostiziert  

wird.  Im  Februar  2015  verschlechtert  sich  ihr  

Zustand  so  sehr,  dass  sie  in  ein  Pflegeheim  

eingeliefert  wird.  Rien  besucht  sie  so  oft  wie  möglich  

und  schenkt  ihr  weiterhin  all  seine  Liebe,  doch  er  

vermisst  seine  Vertraute  und  Reisegefährtin  

schrecklich.  Trotzdem  sammelt  er  unermüdlich  

Informationen  über  den  Krieg,  unter  anderem  über  

den  Detektiv,  der  für  die  Verhaftung  seines  Vaters  

verantwortlich  war.  2019  erhält  er  Zugang  zu  dessen  

Akte.

Rien,  traumatisiert  von  seinen  Kriegserlebnissen,  

aber  auch  von  Natur  aus  extrem  neugierig,  sucht  

ständig  nach  Informationen  über  die  Umstände,  unter  

denen  sich  sein  Vater  und  andere  Familienmitglieder  

während  des  Krieges  befanden.

Rien  widmet  sich  dem  Andenken  an  seinen  Onkel  Aat.

Er  sieht  den  Mann  genauer  an.  Dank  eines  Fotos  in  

der  Akte  steht  er  hier  dem  Kommissar  quasi  

„Angesicht  zu  Angesicht“.  Rien  darf  jedoch  nichts  aus  

der  Akte  fotografieren  oder  kopieren.  Auf  anderem  

Wege  gelingt  es  ihm  trotzdem,  das  Foto  des  Kommissars  in  seine  Akte  zu  bekommen.

Quelle:  War  Graves  Foundation

Neuengamme  Magazin  |  April  2026

Stolperstein  für  Arie  Jan  Jacob  Zegers  in  der  

Blommersdijkselaan  16  in  Rotterdam.

Quelle:  Brabants  Dagblad

Rien  Zegers  mit  der  Yad-Vashem-Medaille,  die  posthum  seinen  Eltern,  

Onkeln  und  Tanten  verliehen  wurde.
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ÿ  hps://ondergedokenalsannefrank.nl/app/

Ein  Jahr  nach  Cornelias  Tod  werden  der  Familie  Zegers  

posthum  die  Yad-Vashem-Auszeichnungen  für  ihre  

Unterstützung  jüdischer  Mitbürger  während  des  

Zweiten  Weltkriegs  verliehen.  2022  nimmt  Rien  diese  

Auszeichnungen  im  Camp  Vught  entgegen.  Rabbi  Evers,  

der  Sohn  von  Bloeme  Evers-Emden,  der  sich  mit  Aat  

und  Mary  versteckt  hielt,  reist  eigens  zu  diesem  Anlass  

aus  Israel  an.  Er  drückt  seine  tiefe  Dankbarkeit  und  

Anerkennung  gegenüber  der  Familie  Zegers  aus  und  

schließt  mit  den  Worten:

Er  spricht  voller  Liebe  von  ihr  und  ihrer  glücklichen  

Ehe.

Rien  bezeugt  stets,  dass  alle  –  seine  Familie,  Brüder,  

Schwestern  und  Schwiegereltern  –  verrückt  nach  seinem  

Vater  waren.

Ich  stehe  hier  in  der  schmerzlichen  Erkenntnis,  dass  

wir  einander  verstehen,  und  muss  dennoch  mit  

Bestürzung  feststellen,  dass,  wenn  unsere  Lieben  durch  

die  Hand  eines  Feindes  aus  unserer  Mitte  gerissen  

werden,  dies  immer  eine  klaffende  Lücke  in  unseren  

Herzen  hinterlässt.

Quellen

ÿ  hps://voorouder.nl/slachtoers-bombarde-

Wikipedia

eversemden.html

Jetzt,  da  ich  am  Ende  dieser  Kolumne  angelangt  bin,  

staune  ich  darüber,  wie  aus  einem  so  verletzlichen  

und  traumatisierten  Kind,  dessen  Familiengeschichte  

von  erschütternden  Ereignissen,  Verlust  und  Trauer  

geprägt  war,  ein  so  wundervoller  und  geliebter  

Mensch  werden  konnte.

Auf  einer  Auszeichnung  stehen  die  Namen  von  Marinus  

Zegers,  Paulina  Zegers-de  Bruin  und  ihrer  Schwester  

Willemina  van  Hulst-de  Bruin.  Auf  der  anderen  Seite  

stehen  die  Namen  von  Arie  Jan  Jacob  Zegers,  Cornelis  

Zegers  und  seiner  Frau  Antje  Pietronella  Oostenveld.

ÿ  hps://andereachterhuizen.nl/eversemden.

Besitztümer.  Wie  gerne  hätte  er  das  mit  Cornelia  geteilt!  

Sie  verstarb  am  17.  Dezember  2020  und  wird  von  

Rien  noch  immer  jeden  Tag  vermisst.

html

Im  Jahr  2024  ließ  Rien  außerdem  ein  Gedenkplakat  

für  seinen  Vater  entwerfen.  Die  Druckplatte  hierfür  ist  

in  das  Denkmal  „Ort  der  Verbundenheit“  in  

Neuengamme  integriert.  Während  der  Reise  des  Schng  

Vriendenkring  nach  Neuengamme  im  Jahr  2024  klebte  

Rien  dieses  Plakat  auf  die  dafür  vorgesehenen  Tafeln. Ausschuss  4  &  5  Mai

ment-roerdam-31-maart-1943

Webseite  „Christen  für  Israel“

Liebe  Rien,  das  gilt  auch  für  dich:  DU  

STEHST  DEINEM  VATER  NUR  IM  WEG!

Gedenkplakat  für  Marinus  Zegers,  enthüllt  2024  in  Neuengamme

Machine Translated by Google



D.  Der  Friedhof  in  Barkhausen  und  Lerbeck

C.  Das  ehemalige  Campingplatzgelände  in  der  Nähe  des  Hotels  Kaiser-Das  Treffen  begann  am  Freitagabend,  dem  26.  

September,  mit  einem  Empfang  im  Bürgerhaus,  

gefolgt  von  einer  kurzen  Gedenkfeier  am  

Denkmal  in  den  Hausbergen.  Wir  kamen  am  

Samstagmorgen  an  und  nahmen  an  dieser  

Gedenkfeier  nicht  teil.

Gericht

Am  Samstag  besuchten  wir  Dachs  I,  ein  

unterirdisches  Tunnelsystem  im  Jakobsberg.  Das  

bestehende  Tunnelsystem  in  diesem  Berg  musste  

von  Kriegsgefangenen  erweitert  werden,  um  dort  

eine  Kläranlage  zu  errichten.  Ursprünglich  war  

geplant,  unterirdisch  Teile  für  Jagdflugzeuge  

herzustellen,  doch  aufgrund  der  anhaltenden  

Bombardierung  der  deutschen  Ölindustrie  durch  

die  Alliierten  wurde  im  Juli  1944  beschlossen,  die  

Produktion  einzustellen.

Für  Samstag-  und  Sonntagmorgen  

bestand  die  Möglichkeit,  aus  einer  Reihe  

von  Touren  zu  wählen:

A.  Besuch  bei  Dachs  I

B.  Besuchen  Sie  die  Ausstellung  „Kein  Licht  am  

Ende  des  Tunnels“.

PORTA  WESTFALICA

26.–28.  September  2025

Neuengamme  Magazin  |  April  2026

Treffen
'Erinnerung  für  
die  Zukunft'
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Im  Namen  des  KZ-Gedenk-  und  Dokumentationszentrums  Porta  

Westfalica  wurde  der  Freundeskreis  zur  Zusammenkunft  der  

Angehörigen  von  Überlebenden  und  Opfern  des  Außenlagers  

Neuengamme  in  Porta  Westfalica  eingeladen.  Im  Mittelpunkt  des  

Wochenendes  standen  der  Informationsaustausch,  das  gemeinsame  

Gedenken  und  der  Dialog  mit  interessierten  Einwohnern  von  Porta  Westfalica.

von  Pieter  Dekker
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Dachs  I

Ab  dem  1.  April  1945  wurden  die  Lager  in  Porta  

Wesalica  evakuiert.  Die  Häftlinge  aus  drei  Lagern  

(Lerbeck,  Barkhausen  und  Hausberge)  wurden  in  

einen  Zug  verladen.  Hinter  Hannover  wurde  der  

Zug  geteilt,  und  die  Männer  wurden  auf  verschiedenen  

Routen  nach  Wöbbelin  transportiert.  Die  Männer  

aus  Lerbeck  und  Barkhausen  erreichten  das  KZ  

Wöbbelin  nach  etwa  zwei  Wochen;  der  andere  

Teil  des  Zuges  fuhr  über  Helmstedt-Beendorf  nach  

…

Viele  Gefangene  starben  während  der  

Zwangsarbeit.  Die  meisten  Gefangenen  stammten  

aus  Polen  und  der  Sowjetunion.  Aber  auch  Dänen,  

Franzosen,  Belgier  und  Niederländer  arbeiteten  dort  

und  kamen  ums  Leben.

um  dies  zu  unterbinden  und  mit  dem  Bau  einer  

unterirdischen  Reinigungsanlage  fortzufahren.

Zu  diesem  Zweck  wurden  die  Räumlichkeiten  

deutlich  vergrößert  und  mehrere  Tunnel  in  große  

Produktionshallen  umgewandelt.  Insgesamt  standen  

so  8.000  m²  Nutzfläche  zur  Verfügung.

Sie  kamen  am  3.  März  1945  in  Porta  an  und  verließen  

das  Lager  mit  der  Evakuierung  am  1.  April.  

Insgesamt  handelte  es  sich  um  etwa  370  Frauen.  

Die  jüdischen  Frauen  waren  zuvor  von  Vught  nach  

Auschwitz,  die  nichtjüdischen  Frauen  von  Vught  nach  

Ravensbrück  deportiert  worden.

Nach  Porta  Wesalica  gelangten  die  jüdischen  Frauen  

sowie  drei  nichtjüdische  Frauen  nach  Schweden.  

Die  übrigen  nichtjüdischen  Frauen  wurden  von  den  

Amerikanern  in  Salzwedel  befreit  (Quelle:  Jan  van  

Ommen).

In  Porta  Westfalica  befanden  sich  auch  

Niederländerinnen.  Sie  blieben  nicht  lange  dort,  aber  

ihre  Zahl  war  beträchtlich.  Es  handelte  sich  um  die  

restlichen  jüdischen  Frauen  des  Philips-Kommandos  

aus  Vught,  die  sich  mit  einer  kleineren  Gruppe  

nichtjüdischer  Niederländerinnen  aus  Langenbielau  

(Reichenbach)  zusammengetan  hatten.

Wöbbelin.

Die  Tunnelführung  und  die  Erzählungen  des  Guides  

waren  beeindruckend.
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